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Leiter Qualitäts- und Projektmanagement aus der Oberrhein-Region – Lösungsorientiert, 

effizient, zukunftsweisend 

Ein erfahrener Kopf im Qualitäts- und Prozessmanagement, der die Verbindung zwischen 

strategischem Denken und operativer Exzellenz verkörpert. Mit seiner außergewöhnlichen Fähigkeit, 

komplexe Herausforderungen in greifbare Ergebnisse zu übersetzen, hat er zahlreiche Projekte in der 

Automobil- und Pharmaindustrie erfolgreich umgesetzt und damit Maßstäbe für Effizienz, Qualität 

und Innovation gesetzt. 

Sein beruflicher Weg ist geprägt von über 15 Jahren im internationalen Projektmanagement, darunter 

leitende Aufgaben wie der Aufbau neuer QM-Abteilungen, die Einführung auditfähiger und 

vereinfachter Qualitätsmanagementsysteme sowie die Umsetzung von mehr als 20 Projekten in der 

Automobilindustrie. Sein Wissen als Diplom-Ingenieur für Maschinenbau, zertifizierter 

Qualitätsmanager, Auditor ISO 9001:2015 und SIX SIGMA Black Belt gibt ihm das Fundament, um 

selbst anspruchsvollste Aufgaben mit einem klaren Fokus auf Kundenzufriedenheit und nachhaltigen 

Erfolg zu meistern. 

Besonders beeindruckend ist seine Fähigkeit, pragmatische Lösungen zu entwickeln, die sofort 

greifen, sei es in der Rückrufvermeidung oder der Optimierung von Prozessen. Dabei geht es ihm nie 

um Showeffekte, sondern um Substanz und Qualität, die dafür sorgen, dass Kunden nicht nur 

wiederkommen, sondern auch Vertrauen in die Produkte und das Unternehmen gewinnen. 

Sein Führungsstil zeichnet sich durch Hands-on-Mentalität und motivierende Klarheit aus. Er versteht 

es, Teams durch offene Kommunikation und klare Ziele zu inspirieren und gemeinsam 

Höchstleistungen zu erzielen. Dabei sucht er gezielt nach Unternehmen, die Fehler als Chance zur 

Verbesserung sehen, Transparenz leben und den Erfolg als gemeinsames Ziel definieren. 

Als Visionär, der Verantwortung übernimmt und stets nach vorne blickt, sieht er seine Zukunft in einer 

leitenden Position, in der er nicht nur strategische Entscheidungen trifft, sondern auch mit Herz und 

Verstand die Weichen für nachhaltigen Erfolg stellt. 

 

 

Die Formulierung in der männlichen Form dient der besseren Lesbarkeit und trifft keine Aussage über 

das Geschlecht der Person.  

 


